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 VORWORT

WELCHE RAHMENBEDINGUNGEN SOLLEN  
GESCHAFFEN WERDEN, DAMIT SICH ALLE IN  
OSTERMUNDIGEN WOHLFÜHLEN?

Im Erarbeitungsprozess des Leitbildes haben sich Fachpersonen, Organisa-
tionen, Schulen, die Verwaltung, die Politik und die Bevölkerung intensiv mit 
dieser Frage auseinandergesetzt. Dabei wurden die Bedürfnisse der Einwoh-
nenden in den Vordergrund gestellt. Wir wollen uns zudem dafür einsetzen, 
dass alle Vereine, Dienstleistenden und Gewerbetreibenden sowie weitere 
engagierte Kreise bestmögliche Entwicklungschancen erhalten.

Das daraus entstandene Leitbild dient als strategische Grundlage bis ins  
Jahr 2035. Für die Umsetzung des Leitbildes ist die Gemeinde Ostermundigen 
verantwortlich. Die Zuständigkeiten für die Prüfung und Umsetzung wird  
jährlich im Jahresplan festgelegt.

Wir freuen uns, die Zukunft des Lebensraums Ostermundigen gemeinsam mit 
allen Beteiligten und Betroffenen zu gestalten! 

Der Gemeinderat 

Wir sind mit stetigen Veränderungen in unserer Gesellschaft konfrontiert.  
Um aktuelle und zukünftige Herausforderungen zu meistern und Veränderun-
gen vorausschauend begegnen zu können, wurde das Leitbild Gesellschaft 
erarbeitet. Bereits im Jahr 2021 wurde dieses als Legislaturziel des Gemeinde-
rates festgelegt. Im Fokus des Leitbildes steht die Frage:  
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Das Leitbild Gesellschaft wurde im Jahr 2022  
von der Gemeindeverwaltung unter Einbezug 
von Fachpersonen, der Bevölkerung und politi-
schen Gremien entwickelt und vom Gemeinde- 
rat am 31. Oktober 2023 verabschiedet. 

Das Leitbild gliedert sich in die drei Handlungsfelder  
«ALLE», «WIR» und «ICH» sowie in die beiden 
Querschnittsthemen Vernetzung und Information 
(«INFO-NETZ»). Insgesamt 10 Stossrichtungen 
bilden die Basis des Leitbilds, auf der die Ziele 
und Massnahmen aufbauen. Die Stossrichtungen 
drücken aus, mit welcher Grundhaltung Oster-
mundigen seine Zukunft gestaltet und welche 
Wertvorstellungen und Prinzipien Ostermundigen 

ERARBEITUNG UND AUFBAU DES LEITBILDS

leiten. Die Visionen – nach Handlungsfeld und 
Stossrichtungen geordnet – zeigen, was Oster-
mundigen bis 2035 erreichen will. Dies soll mit 
der Umsetzung entsprechender Massnahmen ge-
lingen. Die Umsetzungsbeispiele zeigen mögliche 
Massnahmen auf; diese haben jedoch nicht ab-
schliessenden Charakter. Weitere, neue Ideen zum 
Erreichen der Visionen werden in den nächsten 
Jahren dazukommen. 

Das Leitbild nimmt Bezug auf ergänzende gesetz-
liche Aufträge, Bestimmungen und Planungs-
instrumente – zum Beispiel die auf die Räumliche 
Entwicklungsstrategie. Bei jeder Stossrichtung 
werden diese Bezüge aufgezeigt.
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UNTERWEGS IM ÖFFENTLICHEN RAUM
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AUSSENRAUMNACHHALTIGKEIT

HINDERNISFREI

GEWERBE

BEGEGNUNG

AUSGANGSLAGE

Ostermundigen zeichnet sich durch eine breite 
Palette an Freizeit-/Kultur- und Sportangeboten 
aus. Diese umfasst u. a. das Freibad, die Kletterhalle, 
die Bibliothek/Ludothek, Spielplätze sowie die 
Tennis- und Squashanlage. In Ostermundigen sind 
rund 80 Vereine aktiv. Kultur- und altersüber- 
greifende Anlässe wie das Mundige-Fescht oder 
das Streetfood-Festival beleben Ostermundigen. 
Ostermundigen verfügt über attraktive Naherho-
lungsgebiete wie den Ostermundigenberg und 
über eine gute Nahversorgung. Als Energiestadt 
nimmt Ostermundigen in der Region eine Vor- 
reiterrolle ein, verfügt über eine gute Erschliessung 
und weist im Bereich der Ver- und Entsorgung 
eine leistungsfähige Infrastruktur auf, wovon auch  
das Gewerbe profitiert.

Ostermundigen ist jedoch noch nicht ausreichend 
barrierefrei, und nicht alle Nachbarschaften sind 
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln optimal er-

1. HANDLUNGSFELD «ALLE»

schlossen. Es fehlen Begegnungsorte mit hoher 
Aufenthaltsqualität, sowohl drinnen wie auch 
draussen. Durch die innere Verdichtung, das Be-
völkerungswachstum, durch die klimatischen  
Veränderungen und für den Erhalt der Biodiversi-
tät nehmen die Herausforderungen für die Gestal-
tung des öffentlichen Raums zu.

     Stossrichtung 1:  Gestaltung öffentlicher 
und privater Aussenraum

     Stossrichtung 2:  Begegnungsorte

     Stossrichtung 3:  Gewerbe
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1. HANDLUNGSFELD «ALLE»

VISION 2035 MÖGLICHE UMSETZUNGSBEISPIELE

1. Ostermundigen sorgt  
dafür, dass der öffentliche Raum  
(insbesondere Pärke, Plätze,  
Begegnungszonen, Trottoirs) 
hindernisfrei gestaltet ist und  
allen Anspruchsgruppen eine  
hohe Aufenthaltsqualität bietet.

• Quartierbegehungen für die Verbesserung der Barrierefrei-
heit und Sicherheit, u. a. an Bushaltestellen, auf Plätzen und 
Trottoirs (insbesondere für Einwohnende mit Beeinträchtigung, 
hochaltrige Personen, Kinder und Jugendliche)

• Sensibilisierung für die Bedürfnisse von Menschen mit  
Beeinträchtigungen im öffentlichen Raum

• Unterhalt und Weiterentwicklung der Pärke, Plätze und  
Begegnungszonen u. a. durch Möblie rung, Bepflanzung,  
Bedachung und Spielplätze, dies unter Einbezug der  
Bevölkerung; Prüfung öffentlich zugänglicher Toiletten

• Erarbeitung und Umsetzung von Qualitätskriterien  
«Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum in Ostermundigen» 
(Arbeitshilfen, Checklisten)

• Bei Planungen und Unterhalt neuer und bestehender  
öffentlicher Räume und auf gemeindeeigenen Parzellen:  
Anwendung der neuesten Erkenntnisse hinsichtlich  
Biodiversität und Bekämpfung von Hitzeinseln

• Unkomplizierte Unterstützung von Eigeninitiativen der  
Bevölkerung zur Förderung der Aufenthaltsqualität öffentlicher 
Räume wie z. B. das Projekt «Berner Oasen» der Stadt Bern

2. Ostermundigen fördert  
eine hohe Aufenthaltsqualität  
von privaten Aussenräumen.

• Sensibilisierung von Grundeigentümer/-innen und  
Bevölkerung für Themen der Aussenraum qualität, Biodiversität 
und Bekämpfung von Hitzeinseln (u. a. Information, Beratung, 
Vermittlung von Fachpersonen, ev. Auszeichnung privater  
Aussenräume im Rahmen eines Wettbewerbs)

• Beratung von Unternehmen und Privatpersonen im Bereich 
der ökologischen Umwelt und Nachhaltigkeit. 

STOSSRICHTUNG 1: GESTALTUNG ÖFFENTLICHER UND  
PRIVATER AUSSENRAUM

     Ostermundigen gestaltet den öffentlichen Raum für alle Anspruchsgruppen 
 nachhaltig, ortsverträglich und hindernisfrei.
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Verweis auf gesetzliche Aufträge und  
weitere Bestimmungen in Ostermundigen

     Räumliche Entwicklungsstrategie RES (2021):  
 •  Leitsatz 2 «Netz(e) und Ort(e) klären, festigen und 

neu schaffen!»: u. a. #4 Begegnungsräume Nach-
barschaft schaffen, Zugänglichkeit gestalten und 
#5 Identitätsorte stärken.

 •  Leitsatz 4 «Landschaft(en) erhalten, vernetzen und 
aufwerten!»: u. a. #1 Grünes Band Nord und Süd 
erhalten, #4 Zugänge zu Landschaftsräumen stärken, 
#5 Stadt- und Quartierplätze als prägende öffentliche 
Freiräume aufwerten, #10 Grünanlagen und Sportan-
lagen pflegen.

 •  Leitsatz 5 «Mobilität(en) nachhaltig und ortsver-
träglich gestalten!». Dies soll durch ein verlässliches 
und attraktives ÖV-Angebot für alle Quartiere, ein 
dichtes Netz an Fuss- und Veloverbindungen, eine 
gute Nahversorgung mit Geschäften und attraktiven 
Naherholungsmöglichkeiten gefördert werden: u. a. 
#3 Busnetz zu flächendeckenden Erschliessung der 
Quartiere stärken, #5 wichtige Veloverkehrsverbin-
dungen attraktiveren, #10 Strassenraum multimodal 
nutzen und Koexistenz fördern.

1. HANDLUNGSFELD «ALLE»

     Hindernisfreies Bauen:  
Bundesverfassung, Behindertengleichstellungsgesetz, 
Baugesetz des Kantons Bern

     Sachplan Biodiversität Kanton Bern

     Vorschriften zur Benutzung von öffentlichem Grund 
der Gemeinde Ostermundigen

     Normen und Richtlinien der Beratungsstelle für 
Unfallverhütung BFU 
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1. HANDLUNGSFELD «ALLE»

VISION 2035 MÖGLICHE UMSETZUNGSBEISPIELE

1. Ostermundigen verfügt über 
ausreichend attraktive Orte für 
Begegnung und Austausch; dies 
für unterschiedliche Anspruchs-
gruppen.

• Massnahmen gemäss Motion «Begegnungsmöglichkeiten 
inkl. Umsetzungsplanung» (Erheblicherklärung 2021)

• Angebote der Offenen Kinder- und Jugendarbeit okja  
(Hangar, Purzelbaum, offene Turnhalle etc.)

• Betrieb und Unterhalt des Freibads und von attraktiven 
Spielplätzen

• Instandhaltung und Bereitstellung der Infrastruktur für Vereine

2. Ostermundigen schafft die 
geeigneten Voraussetzungen, 
damit mehrmals pro Jahr im öffent-
lichen Raum Veranstaltungen  
und Angebote für verschiedene  
Anspruchsgruppen stattfinden 
können.

• Mundige Fescht und Streetfoodfestival

• Prüfung neuer Veranstaltungen (z. B. Tag der offenen  
Turnhallen) 

• Unterstützen von Privaten und Organisationen für die  
Nutzung des öffentlichen Raums zur Durchführung von Veran-
staltungen und Angeboten wie z. B. Theater Madame Bissegger

STOSSRICHTUNG 2: BEGEGNUNGSORTE

    Ostermundigen pflegt und belebt bestehende und schafft neue Orte für Begegnung.
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Verweis auf gesetzliche Aufträge und  
weitere Bestimmungen in Ostermundigen

1. HANDLUNGSFELD «ALLE»

     Räumliche Entwicklungsstrategie RES (2021): 
 •  Leitsatz 2 «Netz(e) und Ort(e) klären, festigen und 

neu schaffen!»: u. a. #4 Begegnungsräume Nach- 
barschaft schaffen, Zugänglichkeit gestalten und  
#5 Identitätsorte stärken.

 •  Leitsatz 6 «Nachbarschaft(en) und Partnerschaft(en) 
gestalten!». Um die Voraussetzungen für die Stär-
kung von Nachbarschaften zu begünstigen, sollen die 
notwendigen Orte für Begegnung und Austausch in 
den Quartieren geschaffen und der Aufbau sozialer 
Netze gefördert werden: u. a. #3 Begegnungsräume  
an Schnittstellen schaffen und #4 in der Nachbarschaft 
fördern, #5 Gemeindetragenden Begegnungsraum 
pflegen. Vorgehensvorschlag zur Umsetzung Leitsatz 
6 (#1-#5) auf S. 109 RES.

     Kultur- und Eventkonzept Ostermundigen (2021): 
Anlässe der Gemeinde (Kap. 2.1.), finanzielle Unterstüt-
zung diverser Veranstaltungen der Gemeindebibliothek 
und Musikschule (Kap. 2.4), finanzielle Mittel für die 
Kulturförderung (Kap. 4).

     Richtlinien betreffend freiwillige, wiederkehrende 
Gemeindebeiträge

     Richtlinien zur Kunst im öffentlichen Raum

     Richtlinien betreffend Übernahme von Arbeiten 
durch die Gemeinde bei Festanlässen in  
Ostermundigen 

     Richtlinien betreffend die Gewährung von einmali-
gen finanziellen Beiträgen an ortsansässige Vereine 
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1. HANDLUNGSFELD «ALLE»

VISION 2035 MÖGLICHE UMSETZUNGSBEISPIELE

1. Ostermundigen bietet der 
Wirtschaft, dem Gewerbe und dem 
Handel zweckmässige Rahmenbe-
dingungen und unterstützt ihre 
Entwicklung. Dabei gestaltet sie die 
Neuansiedlung von Firmen in den 
Arbeitsentwicklungsgebieten 
unkompliziert.

• Aufrechterhaltung der guten Infrastruktur

• Anstreben von möglichst geringer Regulierung und wenig 
Administrationsaufwand insbesondere für den Detailhandel 
und für Startups

• Förderung der Vielfalt des Gewerbes

2. Ostermundigen schafft optima-
le Rahmenbedingungen für die 
medizinische Grundversorgung,  
für intermediäre Strukturen  
(z. B. Tages- und Nachtstrukturen, 
Kurzzeitaufenthalte im Heim und  
betreutes Wohnen) sowie für  
Pflegeplätze

• Im Austausch mit Anbietenden individuelle Unterstützungen 
vereinbaren (z. B. Darlehen, Mieterlass)

STOSSRICHTUNG 3: GEWERBE

     Ostermundigen schafft attraktive Rahmenbedingungen für das Gewerbe.

Verweis auf gesetzliche Aufträge und  
weitere Bestimmungen in Ostermundigen

     Räumliche Entwicklungsstrategie RES (2021): 
 •  Leitsatz 1 «Innere Entwicklung als Chance begreifen 

und nutzen!»: u. a. #3 Wertschöpfungspotenzial und 
Arbeitsplätze erhöhen, #4 Werkquartier aufwerten, 
#7 Hauptstrassenraum aufwerten.



HANDLUNGSFELD «WIR»  
MITEINANDER IN VIELFALT
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NACHBARSCHAFTSHILFE

FREIWILLIGENARBEIT

ZUSAMMENLEBEN

MITSPRACHE

VIELFALT

TOLERANZ

AUSGANGSLAGE

Ostermundigen mit rund 18’000 Einwohnenden 
aus über 110 verschiedenen Nationalitäten, ver-
schiedenen Generationen und Hintergründen ist 
multikulturell und vielfältig. Ostermundigen weist 
im Vergleich zu den umliegenden Gemeinden eine 
hohe Bevölkerungsdynamik auf. Das bringt eine 
weniger stabile Bevölkerungszusammensetzung 
mit sich, setzt aber auch ständig neue Impulse  
und schafft so Potenziale für eine lebendige und 
sozial durchmischte Gesellschaft.

Die Vielfalt zeichnet Ostermundigen aus und stellt 
sie gleichzeitig vor unterschiedlichste Herausfor-
derungen bei der Mitwirkung, Mitsprache, gegen- 
seitigen Unterstützung und Rücksichtnahme sowie 
bei der Kommunikation. Anforderungsreich ist  

2. HANDLUNGSFELD WIR

auch der Umgang mit der zunehmenden Individu- 
alisierung der Gesellschaft. Diese zeigt sich unter 
anderem bei der abnehmenden Bereitschaft zur 
Mitarbeit in den Vereinen oder zur Partizipation.

     Stossrichtung 4:  
Respektvolles Zusammenleben

     Stossrichtung 5:  
Freiwilliges Engagement
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2. HANDLUNGSFELD WIR

VISION 2035 MÖGLICHE UMSETZUNGSBEISPIELE

1. Ostermundigen fördert und 
unterstützt Initiativen und  
Engagements aus den Quartieren 
für Gemeinschaftsaktivitäten 
(generationenübergreifend, alters- 
oder zielgruppenspezifisch).

• Aufbau und Umsetzung sozialraumorientierter und  
aufsuchender Sozialarbeit (Quartierarbeit)

• Förderung und fachliche Unterstützung beim Aufbau von 
Quartiervereinen, -organisationen oder -netzwerken

• Etablierung Tag der Nachbarschaft in Ostermundigen

2. Ostermundigen fördert  
gegenseitige Rücksichtnahme  
und Toleranz.

• Planung und Durchführung von Sensibilisierungskampagnen, 
u. a. für Rücksichtnahme und Toleranz
–  zwischen verschiedenen Verkehrsteilnehmenden  

(z. B. mittels Velo-Knigge-Broschüre) und
–  gegenüber verschieden Kulturen, Religionen und  

Nationalitäten

• Massnahmen zur Sicherheit für Jugendliche am Abend 
(Massnahmenerarbeitung unter Einbezug der Jugendlichen)

3. Ostermundigen fördert den 
Bau von neuen, flexiblen und 
gemeinschaftlichen Wohnformen 
und Räumen.

• Förderung des gemeinnützigen Wohnungsbaus (finanziell 
und ideell), insbesondere auf gemeindeeigenen Bauparzellen 
(u. a. Rüti 1; zudem: Zentrale Baustelle 1 «Tell/Alpenrösli»,  
Zentrale Baustelle 2 «Dreieck» gemäss Räumlicher Entwick-
lungsstrategie RES)

STOSSRICHTUNG 4: RESPEKTVOLLES ZUSAMMENLEBEN

     Ostermundigen fördert das respektvolle Zusammenleben in einer  
vielfältigen Bevölkerung.

Verweis auf gesetzliche Aufträge und  
weitere Bestimmungen in Ostermundigen

     Öffentliche Sicherheit 
 •  Polizeiinspektorat (Kontrolle ruhender Verkehr, Ge-

schwindigkeitskontrollen, Überwachung Schulwege, 
Signalisation, Feuerungskontrolle)

 •  Verweis auf Motion «Begegnungsmöglichkeiten inkl. 
Umsetzungsplanung» (Erheblicherklärung 2021)

 •  Postulat für mehr bezahlbaren und gemeinnützigen 
Wohnraum in Ostermundigen (Erheblichkeits- 
erklärung 2022)
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2. HANDLUNGSFELD WIR

VISION 2035 MÖGLICHE UMSETZUNGSBEISPIELE

1. Ostermundigen fördert und 
würdigt das vielseitige freiwillige 
Engagement der Bürger/-innen.

• Aufbau und Begleitung einer flächendeckenden Nachbar-
schaftshilfe (z. B. für Einkaufen, Nachhilfe, Kinderhüten, Spielen, 
Vorlesen)

• Stärkung der Freiwilligenarbeit (u. a. mittels Einführung einer 
Anlaufstelle für Freiwilligen engagement und -koordination)

• Anerkennungsarbeit für Freiwillige leisten (z. B. Weiterbil-
dung, Danke sagen, Einbezug, Sichtbarmachen mittels Dossiers)

• Sensibilisierungsarbeit zu den Themen Annahme von Hilfe 
sowie Würdigung der Annehmenden

2. Ostermundigen schafft Mög-
lichkeiten, um Anspruchsgruppen 
bei Entwicklungen  systematisch 
und  unkompliziert einzu beziehen.

• Einbezug der Bürger/-innen durch Sprech stunden mit den 
zuständigen Personen aus Politik und Verwaltung

• Einsitz pro ständige Kommission für Einwohnende mit 
Migrationshintergrund

• Einbezug aller Anspruchsgruppen bei Projektvorhaben in 
Ostermundigen (auch marginalisierte Gruppen)

• Pflege systematischer Kontakte zu Schlüsselpersonen der 
Quartiere sowie zu Quartiervereinen oder -initiativen

STOSSRICHTUNG 5: FREIWILLIGES ENGAGEMENT

     Ostermundigen unterstützt Bürger/-innen, die mit ihren Fähigkeiten und  Ressourcen 
das Gemeindeleben bereichern und mitgestalten.

Verweis auf gesetzliche Aufträge und  
weitere Bestimmungen in Ostermundigen

     Motion «Schaffung einer ständigen Integrations-
kommission» (Erheblicherklärung 2022)

     Reglement über die ständigen Kommissionen: 
 •  Bestimmung über Einsitz in ständigen Kommissionen 

für ausländische Einwohnende



HANDLUNGSFELD «ICH»  
INDIVIDUELLE UNTERSTÜTZUNG  

UND FÖRDERUNG

3



INTEGRATION

GESUNDHEIT

VEREINBARKEIT

WOHLBEFINDEN

PASSENDER 
WOHNRAUM

SOZIALE & BERUFLICHE  
ENTWICKLUNG

AUSGANGSLAGE

Die soziale Situation der Bevölkerung stellt 
 Ostermundigen vor grosse Herausforderungen. 
Das durchschnittliche steuerbare Einkommen pro 
Person lag im Jahr 2018 rund CHF 20’000 tiefer als 
im nationalen Schnitt. Die Sozialhilfequote sowie 
auch die Arbeitslosenquote liegen deutlich über 
dem kantonalen Schnitt. Die Aufrechterhaltung 
der Grundversorgung (u. a. Sozialhilfe, Erwachse-
nen- und Kindesschutz, präventive Beratungen) 
erfordert deshalb besondere Anstrengungen. Das 
rasche Bevölkerungswachstum in  Ostermundigen 
sowie die soziodemographische Entwicklung 
(u. a. zunehmende Überalterung der Gesellschaft) 
stellt weitere Anforderungen.

Ostermundigen hat ein breites Angebot an fami-
lien- und schulergänzender Kinderbetreuung  
wie Kitaplätze, Tageseltern, Tagesschulen, Fe-
rienbetreuung sowie Spielgruppen. Die vier 
Schulstandorte verfügen alle über eine gute 
Infrastruktur und Schulsozialarbeit sowie über 
eine pädagogisch hohe Qualität. Die ältere 

3. HANDLUNGSFELD ICH

 Ostermundiger Bevölkerung profitiert von einem 
vielfältigen Angebot (u. a. Informations- und Koor-
dinationsstelle Mundige 60+, Altersarbeit der 
Kirchen, Spitex, Alters- und Pflegeheime, Alterswoh-
nungen). Die Unterstützung von Einwohnenden in 
vulnerablen oder isolierten Situationen und  
mit Migrationshintergrund erfordern zusätzliche 
Anstrengungen. 

Ostermundigen bietet ein breites und vielfältiges 
Wohnangebot in verschiedenen Preissegmenten. 
Mit der Räumlichen Entwicklungsstrategie RES wird 
die Wohnqualität für alle weiter gestärkt. Das 
 Sicherstellen genügender barrierefreier Wohnun-
gen sowie von Familienwohnungen für Einwohnen-
de mit geringem Einkommen stellt eine beson-
dere Herausforderung dar.

     Stossrichtung 6: Förderung und  
Unterstützung

     Stossrichtung 7: Vereinbarkeit

     Stossrichtung 8: Wohnraum
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3. HANDLUNGSFELD ICH

VISION 2035 MÖGLICHE UMSETZUNGSBEISPIELE

1. Ostermundigen bietet  
sozial benachteiligten Familien  
mit Kindern im Vorschulalter  
unterstützende Massnahmen  
in der Erziehung.

• Fortführung des Frühförderungsprogramms «schritt:weise»

• Fortführung und Ausbau des Eltern-Kinder-Treffs

• Fortführung des Angebots von Deutschkursen mit  
Kinderbetreuung

• Fortführung der niederschwelligen Beratungen zum  
Kindeswohl und Aufbau niederschwelliger, aufsuchender Kin-
desschutz

2. Jugendliche erhalten beim 
Übergang von der Volksschule zu 
weiterführenden Schulen oder in 
die Berufsbildung eine umfassende 
Unterstützung.

• Weiterführung des Jugendprojekts «Lift» (Von der Schule in 
die Berufswelt)

• Etablieren der Berufstour für interessierte Jugendliche 

• Sicherstellung und stetige Weiterentwicklung der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit okja

• Massnahmen gemäss Bildungsstrategie 2017–2024

3. Ostermundigen schafft  
Bürger/-innen Zugang zu sozialer 
und beruflicher Integration.

• Fortführung der Integrationsstellen in der Kita  
Hummelinäscht

• Ausbau von kommunalen Integrationsange boten für alle 
Altersklassen

• Soziale und berufliche Integrationsangebote bei  
Partner/-in der Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion 
des Kantons Bern

• Pilotprojekt «Falllast in der Sozialhilfe verringern, Beratung 
und Integration in den Arbeitsmarkt verbessern, Kosten senken» 
(Motion; Erheblicherklärung 2022)

STOSSRICHTUNG 6: FÖRDERUNG UND UNTERSTÜTZUNG

     Ostermundigen fördert die soziale und berufliche Entwicklung sowie das 
 Wohlbefinden der Bürger/-innen.
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3. HANDLUNGSFELD ICH

VISION 2035 MÖGLICHE UMSETZUNGSBEISPIELE

4. Ostermundigen setzt sich  
für das körperliche, seelische  
und soziale Wohlbefinden der 
Be völkerung ein.

• vgl. Handlungsfeld «ALLE»

• Sicherstellen des niederschwelligen Angebots der Schul- 
sozialarbeit an allen Schulhäusern in Ostermundigen

• Fortführung und Weiterentwicklung der Angebote der  
Offenen Kinder- und Jugendarbeit okja

• Etablierung der präventiven Beratung für alle Generationen 
zu Themen wie Kindeswohl, Vorsorgeaufträge, Patienten-
verfügungen, Budgetberatungen, Einkommens- und  
Vermögensverwaltungen

• Aufbau und Umsetzung sozialraumorientierter und  
aufsuchender Sozialarbeit (vgl. Handlungsfeld «WIR»)

• Infostelle Kind, Familie und 60+

• Koordinationsstelle frühe Förderung und 60+

• Aufbau und Begleitung einer flächendeckenden  
Nachbarschaftshilfe (z. B. für Einkaufen, Nachhilfe, Kinderhüten, 
Spielen, Vorlesen) (vgl. Handlungsfeld «WIR»)

• Durchführung und Unterstützung von Kursen und Veranstal-
tungen; Angebote zu Gesundheitsförderung und Prävention  
(in Kooperation mit weiteren Akteur/-innen)

Verweis auf gesetzliche Aufträge und  
weitere Bestimmungen in Ostermundigen

     Bildungsstrategie 2017–2024

     Sozialhilfe: Unterstützung von bedürftigen Personen 
nach den gesetzlichen Bestimmungen des Sozialhilfege-
setzes und der Sozialhilfeverordnung.

     Erwachsenen- und Kindesschutz: Schnitt- und An-
sprechstelle der Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde 
(KESB) und für die Bürger/-innen; im Auftrag der KESB 
werden Abklärungen vorgenommen, Beistandschaften 
geführt und andere behördliche Massnahmen umgesetzt 
sowie private Mandatsträger/-innen (PriMa) begleitet 
gemäss Gesetz über den Kinder- und Erwachsenenschutz 
(KESG) und Verordnung über die Zusammenarbeit 

der kommunalen Dienste mit den Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörden und die Abgeltung der den Gemeinden 
anfallenden Aufwendungen (ZAV).

     Richtlinien zur Übernahme von  
Schülertransportkosten

     Leitbilder der Schulen 

     Reglement Schulorganisation

     Verordnung Schulzahnpflege

     Leistungsvertrag mit Volkshochschule Bern 



Leitbild Gesellschaft          20

3. HANDLUNGSFELD ICH

VISION 2035 MÖGLICHE UMSETZUNGSBEISPIELE

1. Ostermundigen schafft  
genügend und bezahlbare Betreu-
ungsangebote für Kinder  
(inkl. Ferienzeit).

• Weiterführung und Optimierung bestehender Angebote 
(Kita HUMMELINÄSCHT, Betreuungsgutscheine, Tagesschulen, 
Ferieninsel, Ferienangebote der Offenen Kinder- und Jugend-
arbeit okja)

• Periodische Überprüfung des Betreuungsangebots in  
Ostermundigen

2. Ostermundigen fördert  
Strukturen, damit betreuende und 
pflegende Angehörige Zugang zu 
Unterstützung erhalten.

• Sensibilisierung und Information zum Themenfeld  
«betreuende Angehörige» und zu Entlastungsangebote

• Infostelle Kind, Familie und 60+

• Leistungsvertrag mit der Spitex Ostermundigen
–  Finanzielle Unterstützung Mahlzeitendienst und Fahrdienst

STOSSRICHTUNG 7: VEREINBARKEIT

     Ostermundigen stellt die Vereinbarkeit von Freizeit, Erwerbsarbeit und Familie sicher.

Verweis auf gesetzliche Aufträge und  
weitere Bestimmungen in Ostermundigen

     Betreuungsgutscheine Vergünstigung der familien- 
ergänzenden Kinderbetreuung in Kindertagesstätten 
und Tagesfamilien

     Reglement über die familienergänzende  
Kinderbetreuung

     Reglement Tagesschule

     Gesetz über die sozialen Leistungsangebote SLG
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3. HANDLUNGSFELD ICH

VISION 2035 MÖGLICHE UMSETZUNGSBEISPIELE

1. In Ostermundigen steht ein 
ausgewogener Mix aus Wohnun-
gen in unterschiedlichen Preis-
segmenten und für verschiedene 
Anspruchsgruppen zur Verfügung; 
dabei wird auf die ausgeglichene 
Durchmischung von Nachbar-
schaften geachtet (in der Gemeinde 
und in den Quartieren).

• vgl. Handlungsfeld «ALLE»

• Ausarbeitung von Auflagen bei der Vergabe von  
Bauprojekten auf Gemeindeparzellen

• Sensibilisierung der Grundeigentürmer/-innen für  
preisgrünsten Wohnraum

2. Ostermundigen setzt sich  
dafür ein, dass Neubauten und  
Sanierungen den aktuellen wissen-
schaftlichen Erkenntnissen zu 
Wohn- und Lebensqualität, Nach-
haltigkeit und Biodiversität  
entsprechen.

• Vgl. Handlungsfeld «ALLE»

• Beratung von Grundeigentümer/-innen und Vermittlung von 
Fachpersonen 

• Erarbeitung von Vorgaben zu Wohn- und Lebensqualität, 
Nachhaltigkeit, Biodiversität und Bekämpfung von Hitzeinseln; 
entsprechende Einforderung bei Neu- und Umbauprojekten auf 
gemeindeeigenen Parzellen.

• Neu- und Umbauten gemeindeeigener Liegenschaften und 
von Gebäuden auf gemeindeeigenen Parzellen entsprechen 
den genannten Erkenntnissen.

STOSSRICHTUNG 8: WOHNRAUM

     Ostermundigen schafft ausreichende Angebote von passendem Wohnraum  
für die vielfältige Bevölkerung.

Verweis auf gesetzliche Aufträge und  
weitere Bestimmungen in Ostermundigen

     Räumliche Entwicklungsstrategie RES (2021):  
•  Kapitel 2 Positionierung und Ziele (S. 10 ff.)

     Baureglement und Zonenplan der Gemeinde  
Ostermundigen



QUERSCHNITTSTHEMEN 
 «INFO-NETZ» 
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QUERSCHNITT INFO-NETZ

VISION 2035 MÖGLICHE UMSETZUNGSBEISPIELE

1. Ostermundigen kommuniziert 
zielgruppengerecht, barrierefrei 
und über verschiedene Kanäle zu 
Dienstleistungen, Angeboten  
und aktuellen und gesellschafts-
relevanten Themen.

• Nutzung der verschiedenen Kommunikationskanäle
–  Information via entsprechende Webseiten und Soziale Medien 

(Ausbau)
–  Information via analoge Medien: Bantiger Post, Plakate, 

Broschüren
–  Infostelle Kind, Familie und 60+
 –  Information über die verschiedenen Wohnangebote für 

Menschen mit Unterstützungsbedarf auf dem  
Wohnungsmarkt (insbes. altersgerechte und hindernisfreie 
Wohnungen)

–  Zentrale Infotafel mit den aktuellen Angeboten
–  Jährliche Information der Bevölkerung 75+ per Post
–  Durchführung von Veranstaltungen zu aktuellen Themen
–  Benutzer/-innenfreundliche und barrierefreie  

Webseite (Weiterentwicklung)
–  Übersetzung zentraler Informationen in einfache Sprache 

und die am häufigsten in Ostermundigen vertretenen  
Sprachen. 

• Stärkung der digitalen Kompetenzen der Bevölkerung
–  Unterstützung von Kursen zur Nutzung digitaler Hilfsmitte 

und Vermittlung individueller Unterstützung  
(u. a. Jugendjobbörse)

• Ostermundigen eignet sich Kompetenzen in der  
Kommunikation an

STOSSRICHTUNG 9: INFORMATION

    Ostermundigen sorgt für eine zielgruppengerechte Information.
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QUERSCHNITT INFO-NETZ

VISION 2035 MÖGLICHE UMSETZUNGSBEISPIELE

1. Ostermundigen organisiert den  
Austausch unter den sozialen 
Dienstleistungsorganisationen im 
Sozialraum Ostermundigen, damit 
deren Leistungen effizient und 
bedarfsgerecht erbracht werden.

• Ausbau und Federführung Soziales Netz Ostermundigen 
(SNO) und Durchführung jährliches Forum SNO

• Regelmässiger Infoletter

2. Ostermundigen organisiert den  
Austausch unter den Vereinen, 
damit Synergien genutzt werden

• Durchführung jährlicher Konferenz der Ostermundiger  
Vereinsvorstände (KOVE)

• Prüfung und Durchführung eines Tages der Vereine

3. Ostermundigen pflegt gute 
Kontakte mit dem Gewerbe und 
den Grundeigentümer/-innen.

• Nutzung persönlicher Netzwerke

• Plattform auf der Gemeindewebsite bieten

• Plattform für Schüler/-innen-Jobs bieten (prüfen mit  
Gewerbeverein BIO)

4. Ostermundigen bringt sich in 
lokale und regionale Netzwerke ein 
und schafft Synergien.

• Aktive Mitarbeit in regionalen und fachlichen Gremien und 
Netzwerken

STOSSRICHTUNG 10: VERNETZUNG

     Ostermundigen sorgt für eine optimale Vernetzung.
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